
TGZ_IH_430_Fragenbeantwortung 3. Runde_250715 TGZ_IH Fragenbeantwortung zur Erstellung
des Angebotes

lfd. Nr. Frage Antwort/Hinweis
1 laut Formablatt 211 ist der Abgabetermin am 

21.07.2024 11 Uhr und laut Evergabe am 
22.07.2025 10 Uhr. 

Der Abgabetermin ist der 22.07.2024, 10:00 Uhr, hier gab es Synchronisierungsprobleme. Dies wird in 
den Vergabeunterlagen Version 2 angepasst. 

2 Gemäß Formblatt 216 ist die Erklärung gem. LVG 
LSA (auch vom NU) mit dem Angebot abzugeben. 
Welches Formblatt
ist damit gemeint? Bitte um genaue Spezifizierung

Die Formblätter aus dem zip Ordner mit der Bezeichnung: "Eigenerklärung_TVergG_SA" im einzelnen: 
 - TVergG_Eigenerklaerung_SA_§§13 ff.pdf
 - TVergG_Eigenerklaerung_Tariftreue__Mindeststundenentgelt_.pdf
 - TVergG_Eigenerklärung_Nachunternehmereinsatz.pdf
müssen ebenfalls vom Nachunternehmer abgegeben werden. 

3 in den Vergabeunterlagen ist keine 
Ausführungszeit angegeben. In den "Besonderen 
Vertragsbedingungen" ist nur angegeben "nach 
der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen 
Frist für den Ausführungsbeginn" - ein 
Bauzeitenplan liegt den Vergabeunterlagen aber 
nicht bei.

Die Datei lautet: 214_Anlage 1 zu Besondere Vertragsbedingungen - Bauzeitenplan.pdf und liegt den 
Vergabeunterlagen bei. 

4 wir bitten um Fristverlängerung zur 
Angebotsabgabe bis 28.07.2025

Dies ist nicht möglich, da sich die Ausführungsfristen dann verschieben. 

5 Rückfragen zu diversen Positionen:
Pos. 4.4.40
Benötigen Sie wirklich 15m Anlagenschemen?

Bei Ausdruck aller Schemata in den angelegten DIN-Formaten, sind 7,5m ebenfalls ausreichend.

Fragen-Antworten-Katalog

Runde 3
Stand 15.07.2025
neue Fragen/Ergänzungen sind farbig markiert
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Die LV-Position 3.2.10. beschreibt die Hygiene-Erstinspektion. In Zuge dieser werden die 
Mindestprüforte für Hygienekontrollen sowie Wiederholungshygieneinspektionen festgelegt und 
dokumentiert. Somit kann derzeitig keine Aussage darüber getroffen werden wie viele Hygieneproben 
genommen werden müssen bzw. ob Hygieneproben genommen werden müssen, da es sich um eine 
neu errichtete RLT-Anlage handelt und somit eigentlich keine mikrobiologischen Belastungen vorliegen 
sollten. Nachfolgend sind zusammenfassend die Tätigkeiten während der Hygiene-Erstinspektion, der 
Hygienekontrollen sowie der Hygieneinspektionen aufgeführt.

Hygiene-Erstinspektion (VDI 6022, Bl.1 – Pkt. 7.2)
Aufgaben der Hygiene-Erstinspektion sind:

 �Kontrolle der Einhaltung der Anforderungen in
                - Planung / Konstruktion
                - Fertigung, Ausführung und Montage

 �Festlegung und Dokumentation der Mindestprüforte für
                - Hygienekontrollen
                - Wiederholungshygieneinspektionen

 �Beurteilung der Hygiene der RLT-Anlage, mindestens im Umfang der Wiederholungsinspektionen 

Die Hygiene-Erstinspektion ist mindestens durchzuführen
 �an neu errichteten RLT-Anlagen nach Fertigstellung, aber unmittelbar vor Aufnahme des 

bestimmungsgemäßen Betriebs,
 �nach wesentlichen Änderungen an der RLT-Anlage, möglichst vor der weiteren Nutzung,
 �an Anlagen im Bestand, an denen bisher noch keine Hygiene-Erstinspektion durchgeführt wurde.

Pos. 3.2.10
Wieviele Hygieneproben müssen genommen 
werden?

6
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Hygienekontrollen (VDI 6022, Bl.1 – Pkt. 7.3)
Ziel der durchzuführenden Hygienekontrollen ist es, mittels unterjähriger Sichtprüfungen durch das 
Wartungspersonal Hygienemängel an RLT-Anlagen, soweit möglich, frühzeitig zu erkennen, zu 
beheben und die Ursachen zu identifizieren und zu beseitigen. 
Mikrobiologische Messungen sind hier bei unauffälligem optischem Befund der RLT-Komponenten, mit 
Ausnahme von regelmäßigen Umlaufwasseruntersuchungen
von Luftbefeuchtern, nicht vorgesehen.

Hygieneinspektionen (VDI 6022, Bl.1 – Pkt. 7.4)
Bei den Hygieneinspektionen unterscheidet man zwischen der „Hygiene-Erstinspektion“ (siehe 
Abschnitt 7.2) und den „Wiederholungshygieneinspektionen“ (Kurzform: „Hygieneinspektionen“)

Die Hygieneinspektionen umfassen grundsätzlich folgende Tätigkeiten:
 �erweiterte Sichtprüfung
 �mikrobiologische Untersuchung

- Bestimmung Gesamtkoloniezahl im Befeuchterwasser
- Probenahme zur Bestimmung Legionellen
- Kontrolle des Hygienezustandes einschließlich spezifischer Abklatschproben
- Mikrobiologische Luftproben

7 Änderungen der Vergabeunterlagen: In dem Ihnen bereits übersandten Leistungsverzeichnis entfällt die Beschreibung DDC-Kompaktregler 
(S.111 bis 113) und der Hinweistext für die Pos. 1.9.140 als auch die Pos. 1.9.140. (S. 133).

Im beigefügten aktuellen Leistungsverzeichnis wurde die Beschreibung Steuerung und Regelung 
(S.111) ergänzt und die Pos. 1.9.10 Grundausstattung Raumregelung (S.112) eingefügt. Die alte Pos. 
1.9.10 aus dem vorherigen LV besitzt im aktuellen LV nun die Positionsnummer 1.9.20 und alle 
nachfolgenden Positionen verschieben sich dementsprechend.

Demnach wurde auch die Aufgliederung der EP angepasst. 
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